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Sit. 36 awn». »CSitottj. <8aBt>B».-^ettKKg („aHetnemiarii 427

erwarten, bap Pel) btefer ^nbuPrtejraetg weiter befrtebi=
qenb entmicMn wirb. (A. S.)

®o§ «Programm Der »au» unb Kttpolibef^offang
in Her ©owietonton. (Äorr.) ®er „Stat für Arbeit unb
abwe^r" bat für bte Sefe^affung beS S3au« unb «ftufc«

hoIseS im IV. Quartale bte ^joljtrufts oerpfïid^tet, in btefer
gelt 74,9 ÜJtiü. m® SBaubolj unb 35,3 3M. m® SBrenn»

bols }U fällen unb baoon 29,9 SM. m® SBau» unb
242 3JHII. m® 93rennbolj auë ben SBälbern zu tranS«
porlteren. @8 iP jebodb anzunehmen, bajj bte TrupS
btcfeS «Programm ber ©jplöitation nicht werben butefj«
führen tönnen, ba eS foroofjl an SJlenf^en als auch an
meebanifdben Transportmitteln fehlt. 3luperbem wirb
baS $olz in metft fumppgen ©epenben gefällt, welche

nur jirîa jmet SDtonate für bte SBegfd&affung beS ge«

fällten ^oljeS geetgnet pnb. ®te ÇoljtrupS etïlâren,
bah jte für gällung unb Transport beS oon ihnen oer«
langten ^oljeS runb jwet SJliUionen 3Jtenfdjen benötigen,
bie natürltch nicht oor&anben Pnb. (-r-)

Literatur»
»runnenoergifter oerfaHen mit Stecht Prenger ©träfe.

5Ba8 alles pnb bte gewifienlofen ffirjeuger unb fBerbret»
ter ber ©d&unbliteratur Setber oerfagen ihnen gegen»
über bie ©efefce, bte ntd^t einmal bte §anbhabe bteten,
wenigPenS bte heranmadjfenbe Qugenb nor feeltfcher 35er=

feudhung ju bewahren. SBeldE) erf^rectenben Umfang bte

Söerbrettung ber ©«hunbhefte unter ber ©djuljugenb er«

reicht hat, ip burch etne fürjlich tn gündj burchgeführte
irhebung fePgepeHt worben. SBBte baS fehlet»
henbe ©ift beS ©chunbeS befämpft werben foil, legt bte

3agenbfchriftpeHerln ©erti @gg bar im foeben erfdfjte*
ttenen 3tooember»Çeft ber @ltern«8eitf<hïift für
fßPege unb ©rjtehung beS RlnbeS. @8 pnb Ausführungen,
bte tn bie fjanb jebeS SßaterS unb jeber SJlutter gehören.
9foch raaS über baS frühreife Stab gefagt wirb, baS Pch
immer zu einem ©orgenïlnb auSzuwachfen broht oerbtent
bie SBead&tung aller ©Item, über bte bei ©tïranfungen
bet atmungSorgane beS RlnbeS z»^«näpig z» ergret»
fenben SRapnahmen unterrichtet ein erfahrener Jttnber«
arjt. 3fm ©predjfaal bepätigen zu>et junge SDtütter ihre
fehr günpigen ©tfolge mit ber Trocfenbettung beS ©äug«
iings. àuch bte fonPigen praEtifd^en SBtnle unb Stat«

fhläge, bte ©ptcl« unb SJefdfjäftigungSedte, bte „£>anb=
arbeiten" unb „«Heue 3fugenbfchriften" bringen wte immer
fiel nüpcheS unb fchöneS. «Probehefte Pnb burch jebe
Suchhanblung erhältltch, fowte nom art. Qnftitut
Dtell güp'li tn gürid).

äöaö tat mon, wenn jemanb In einen ©umpf fällt?
ïïlit ihm fchelten unb zürnen «ftetn! ihn herausziehen.
®o bachte jener 33ater, ber bte betrübenbe ©ntbectung
machen mupte, bajj feine beiben Stlnber mit ihrer Sefe«
luft auf Abwege geraten waren unb gterig hinter ben
berüchtigten ©chunbljeftlt fafjen. @r fd^enEte ihnen ein
«bonnement auf ben „©pah", bte fletne herzige gugenb»
oeitfehrift. @r hatte eS nicht zu bereuen, ©ettbem
empfinben bte beiben ©efchmiPer lein Verlangen mehr
aach biefer mlnberwertigen Siteratur. SBährenb pe früher
heimlich oetlogene Stäubergefchichten oerfchlangen, Pnb
I'® ietjt eifrige fBapier geworben, bie P«h »am ©pah
gerne anleiten laffen, ihr Spielzeug unb alletlet Stüh'
»W hetzuPeQen. Auf «Weihnachten werben pe ihre
Altern gar mit einer felbp oerfertigten $au8apothefe
«freuen, wozu Pe bie anweifung im foeben erfdjienenen
«ODemberheft beS „@patj" gefunben haben. ©elbPoer»
uanolich befriebigt ber „®pafc" auch ihr 93ebfirfnt§ nach
Spannung unb ihre SBipbegterbe burdh gebiegene, feffelnbe

unb belehrenbe Auffähe aus -Jtatur unb

Technil. £erootzuheben Pnb auch ber farbige Umfd)Iag
unb bte otelen Tejtbilber, fowie etn anregenbeS «PretS«
austreiben. ©Itéra, bie ben „@pah" noch nicht lennen,
erhalten in jeber Suchhanblung ober oom Art. gn«^rell güpli in gürich gerne unoetblnblich
Zwei «Probenummetn («Preis halbjährlich gr. 2.50).

Jlos der Praxis - «r die Praxis.
Tragen.

NB. %erfauf$«, ïaufcb« ttttb 3ltbett$gefml)c meiben
unter btefer SRubrt! «lebt aufgenommen; berarttge Slnteigen
gehören in ben ^nferatenteil be§ S3tatte§. — ®en fragen,
roelcfte „unter ©Jjtff«" erfdjeinen foUen, motte man 50 ®t$.
in Sütarten (für ßufenbung ber Offerten) unb raenn bie grage
mit 3tbreffe beS grageftetter? erfdjeinen fott, 20 gtô. beilegen.
SSBenn leine Warfen mitgefebieft »erben, lann bie grage
niebt aufgenommen »erben. S

529. 3Ber hätte 150—200 @titet gebrauste ©erüfitrüger
mit Seitfcbtob abjngeben? Offerten unter ©btffre 529 an bie
©jpebition.

530. SDBer bat 1 gut erhaltenen ober neuen iporijontat"
gatter oon 80—100 cm ©tatnmbur^gang abpgeben? Offerten
unter ©biffre 530 an bie @ppeb.

531. SBer bütte SeimEodjapparate, neuefte§ ©pftem, foroie
©ägenfeiten abjugeben Offerten unter ©biffre 531 an bie ©jpb.

532. SEBie beroäbren fieb 3lbtäng»@tamm=Ouerfägen nnb
toer liefert foldje? Angebote unter ©biffre 532 an bie ©ppb.

533. Sßer bätte 1 gebraudjte SBrentibotjfrafe, eoent. nur
SCBeHe, abjugeben? Offerten an ©aftbauâ SBIumenan, tlnterterjen.

534. 2Ber bätte SBettbted), eoent. gebrannt, aber gut er«
batten, abzugeben? Offerten an ©ebr. Stcfermann, 2Jiöbetfcbrei=
nerei, SHittifen (Stargan).

535a. SBer hätte abzugeben: 130 m SRoHbabngeleife, ge«

brauet, aber gut erhalten unb gerichtet, ©pur 500 mm, profit«
höbe ca. 65 mm; b. ferner 1 gebrauchte, gut erhaltene ober neue
gräfentoeHe mit Sîobrfopf, SBotjrfopf auf ber Seite be§ gräfen«
otatteS unb Stntrieb fliegenb Offerten an grib ^aberftid), S3rugg.

536a. SOBer hätte abjugebeti 1 ©ifengarnitur jn einer ©otj«
brebbanf mit Stufenrotle, ©pi^enhbhe 30 cm; b. SBer liefert
©temmapparat für an eine ®obtmafd)ine ju befeftigen? c. SBer
hätte abjugeben 13enientrôbreti«àTîobe(t, neu ober gebraucht, 60 cm
ßid)tioeite? Offerten an grit) Söitig, gotjtoaren, ïrub (Sern).

537a. SBer hätte abzugeben 1 Soptevbrebbanf für mittlere
©egenftänbe, bah roübrenb bem ®reben be§ Strbeitgftüdfe§ jugteid)
ein 11—12 cm langes Sod) gebohrt roerben tann b. SBer hätte
1 3lbrid)t« unb ®icfebobetniafd)ine, 35—40 cm breit, mit Suget«
lager, gut erhalten, SBatsenentfernung möglichft nicfjt mehr atS
20 cm, abäugeben? Offerten unter ©biffre 537 an bie ©jpeb.

Antworten.
Stuf grage 516. ®ie St.»®. ber ©ifen« unb ©tabttoerfe oorm.

©eorg gifler, SBer! 9Jtafd)inenfabrit ötaufäjenbad), ©djaffbaufen,
liefert Stagetmafdjinen.

Zu verkaufen: n
1 vierseitige Hobelmaschine, 500 mm

System Kissling, mit Kugellager

Bandsägen, 700-800 mm Rollendurchmesser

mit Kugellager

Komb. Abriebt- und Dickenhobel-
maschine, 600 mm, Kissling, Ringschmierung

1 Kehlmaschine mit Kugellager

1 automat. Schleifmaschine für Block-

bandsäge
Schleifsteine in Kugellager

1 elektr. Ventilator, 110 Volt mit Feuer

Diverse Flaschenzüge, 1000, 2000 kg

Tragkraft, mit od. ohne Laufkatze, so gut wie neu

S. Müller-Meier • Zürich
Zypressenstraße 68 Telephon 51.463
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Nr, 3K Wwetz. V«mvw. Aritmrg („MeifleMM^ 42?

erwarten, daß sich dieser Industriezweig weiter befriedi-
aend entwickeln wird. 8.)

Das Programm der Bau- und Nutzholzbeschaffung
ja der Sowjetunion. (Korr.) Der „Rat für Arbeit und
Abwehr" hat für die Beschaffung des Bau- und Nutz-
Holzes im IV. Quartale die Holztrusts verpflichtet, in dieser

M 74.9 Mill, m" Bauholz und 35.3 Mill. Brenn-
holz zu fällen und davon 29,9 Mill. Bau- und
242 Mill, m^ Brennholz aus den Wäldern zu trans-
porlieren. Es ist jedoch anzunehmen, daß die Trusts
dieses Programm der Exploitation nicht werden durch-
fiihren können, da es sowohl an Menschen als auch an
mechanischen Transportmitteln fehlt. Außerdem wird
das Holz in meist sumpfigen Gegenden gefällt, welche

mir zirka zwei Monate für die Wegschaffung des ge-
fällten Holzes geeignet find. Die Holztrusts erklären,
daß sie für Fällung und Transport des von ihnen ver-
langten Holzes rund zwei Millionen Menschen benötigen,
die natürlich nicht vorhanden stud. (-r-)

Literatur.
Brunnenvergifter verfallen mit Recht strenger Strafe.

Was alles sind die gewissenlosen Erzeuger und Verbrei-
ter der Schundliteratur? Leider versagen ihnen gegen-
Sber die Gesetze, die nicht einmal die Handhabe bieten,
wenigstens die heranwachsende Jugend vor seelischer Ver-
seuchung zu bewahren. Welch erschreckenden Umfang die

Verbreitung der Schundhefte unter der Schuljugend er-
reicht hat, ist durch eine kürzlich in Zürich durchgeführte
Erhebung festgestellt worden. Wie das heimlich schlet-
chende Gift des Schundes bekämpft werden soll, legt die
Jligeudschriftstellerin Gerti Egg dar im soeben erschie-
nenen November-Heft der Eltern-Zeitschrift für
Pflege und Erziehung des Kindes. Es sind Ausführungen,
die in die Hand jedes Vaters und jeder Mutter gehören.
Auch was über das frühreife Kind gesagt wird, das sich

immer zu einem Sorgenkind auszuwachsen droht, verdient
die Beachtung aller Eltern, über die bei Erkrankungen
der Atmungsorgane des Kindes zweckmäßig zu ergrei-
senden Maßnahmen unterrichtet ein erfahrener Kinder-
arzt, Im Sprechsaal bestätigen zwei junge Mütter ihre
sehr günstigen Erfolge mit der Trockenbettung des Säug-
lings. Auch die sonstigen praktischen Winke und Rat«
schlüge, die Spiel- und Beschäftigungsecke, die „Hand-
arbeiten" und „Neue Jugendschriften" bringen wie immer
viel nützliches und schönes. Probehefte find durch jede
Buchhandlung erhältlich, sowie vom Art. Institut
Orell Füßli in Zürich.

Was tut man, wenn jemand in einen Sumpf fällt?
Mit ihm schelten und zürnen? Nein! ihn herausziehen.
To dachte jener Vater, der die betrübende Entdeckung
machen mußte, daß seine beiden Kinder mit ihrer Lese-
lust auf Abwege geraten waren und gierig hinter den
berüchtigten Schundheftli saßen. Er schenkte ihnen ein
Abonnement auf den „Spatz", die kleine herzige Jugend-
Zeilschrift. Er hatte es nicht zu bereuen. Seitdem
empfinden die beiden Geschwister kein Verlangen mehr
nach dieser minderwertigen Literatur. Während sie früher
heimlich verlogene Räubergeschichten verschlangen, sind
ste jetzt eifrige Bastler geworden, die sich vom Spatz
gerne anleiten lasten, ihr Spielzeug und allerlei Nütz-
Wz herzustellen. Auf Weihnachten werden sie ihre
Utern gar mit einer selbst verfertigten Hausapotheke
freuen, wozu sie die Anweisung im soeben erschienenen
àvemberheft des „Spatz" gefunden haben. Selbstver-
uänolich befriedigt der „Spatz" auch ihr Bedürfnis nach

Spannung und ihre Wißbegierde durch gediegene, fesselnde

und belehrende Aufsätze aus Natur und

Technik. Hervorzuheben sind auch der farbige Umschlag
und die vielen Textbilder, sowie ein anregendes Preis-
ausschreiben. Eltern, die den „Spatz" noch nicht kennen,
erhalten in jeder Buchhandlung oder vom Art. In-Orell Füßli in Zürich gerne unverbindlich
zwei Probenummern (Preis halbjährlich Fr. 2,50).

à kl piMk - M aie s»râ
?t»gen.

kW. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werde«, kann die Frag«
nicht aufgenommen werde«. W

S2S. Wer hätte 150—200 Stück gebrauchte Gerüstträger
mit Keilschloß abzugeben? Offerten unter Chiffre 529 an die
Expedition.

53V. Wer hat 1 gut erhaltenen oder neuen Horizontal-
gatter von 80—100 cm Stammdurchgang abzugeben? Offerten
unter Chiffre 530 an die Exped.

331. Wer hätte Leimkochapparate, neuestes System, sowie
Sägenfeilen abzugeben? Offerten unter Chiffre 531 an die Expd.

332. Wie bewähren sich Abläng-Stamm-Quersägen und
wer liefert solche? Angebote unter Chiffre 532 an die Expd.

333. Wer hätte 1 gebrauchte Brennholzfräse, event, nur
Welle, abzugeben? Offerten an Gasthaus Blumenan, Unterterzen.

334. Wer hätte Wellblech, event, gebraucht, aber gut er-
halten, abzugeben? Offerten an Gebr. Ackermann, Möbelschrei-
nerei, Riniken (Aargau).

333«. Wer hätte abzugeben: 130 m Rollbahngeleise, ge-
braucht, aber gut erhalten und gerichtet, Spur 500 mm, Profil-
höhe ca. 65 mm; k. ferner 1 gebrauchte, gut erhaltene oder neue
Fräsenwelle mit Bohrkopf, Bohrkopf auf der Seite des Fräsen-
blattes und Antrieb fliegend? Offerten an Fritz Haberstich, Brugg.

53k«. Wer hätte abzugeben 1 Eisengarnitur zu einer Holz-
drehbank mit Stufenrolle, Spitzenhöhe 30 cm; d. Wer liefert
Stemmapparat für an eine Bohrmaschine zu befestigen? r-. Wer
hätte abzugeben 1 Zementröhren-Modell, neu oder gebraucht, 60 cm
Lichtweite? Offerten an Fritz König, Holzwaren, Trub (Bern).

337«. Wer hätte abzugeben 1 Kopierdrehbank für mittlere
Gegenstände, daß während dem Drehen des Arbeitsstückes zugleich
ein 11—12 cm langes Loch gebohrt werden kann? k. Wer hätte
1 Abricht- und Dickehobelmaschine, 35-40 cm breit, mit Kugel-
lager, gut erhalten, Walzenentfernung möglichst nicht mehr als
20 cm, abzugeben? Offerten unter Chiffre 537 an die Exped.

MWSMN.
Auf Frage 316. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vorm.

Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen,
liefert Nagelmaschinen.

Xu vsrksuksn: 'M»
1 vielseitige 500 mm

8^8tem kàling, mit Kugellager

SsnssSgen, 700-300 mm Nollenààesssp
mit Kugellager

Xomd. Adricl,»- usict oîànkodsl-
MS5«KÌNS, 600 MM, k!88lmg, 3ing8vliMîerung

1 Ksklmssekins mit Kugellager

1 sutoms?. Sckl«ikms5«kins für 3 oo<

banclaage

5ek!si?steiins in Kugellager

t elelctr. Ventilstor. l 10 Volt mit sseuor

vîvsrss t000, 2000 Icg

Iragkralt, mit oïl. olme l.autl<à, 80 gut wie neu

L. NûIIsr-Nà » Xiinek
SS Vvlspvo« »I.4S»
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